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Am 08. und 09. September 2016 fand der Gewerkschaftstag der Landesfachgruppe 

Vermessung des BTB Niedersachsen statt. Neben dem Bürgermeister der Stadt 

Barsinghausen, Marc Lahmann, fanden viele namhafte Gäste ihren Weg nach 

Barsinghausen. Die Landesbeauftragte des Amtes für regionale Landesentwicklung Leine-

Weser, Karin Beckmann, ließ es sich ebenso wenig nehmen Grußworte zu entrichten, wie 

Karl-Heinz Bertram, der Leiter der Regionaldirektion Hameln-Hannover. Beide sahen ihre 

Verwaltungen, gut zwei Jahre nach der Reorganisation, auf einem guten Weg. Zuvor waren 

Teile beider Verwaltungen noch unter einem „gemeinsamen Dach“ tätig. 

 

 
 

Der Vorsitzende der Landesfachgruppe Vermessung im BTB, Günter Janzen, leitete die 

Veranstaltung erstmalig, nachdem er im Vorjahr zum neuen Vorsitzenden gewählt worden war. 

In seinem  Tätigkeitsbericht ließ er noch einmal das vergangene Jahr Revue passieren. Er hob 

hierbei die besonders gute Zusammenarbeit im neuen Vorstand hervor und bedankte sich 

darüber hinaus bei den zahlreichen Mitgliedern, die den BTB während der vergangenen zwölf 

Monate unterstützt haben. Vor allem der starken Präsenz auf den zahlreichen 

Personalversammlungen, in den Lehrgängen und vor Ort in den Katasterämtern und den 

Geschäftsstellen der Ämter für regionale Landesentwicklung (ÄrL) sei es zu verdanken, dass 

der BTB so erfolgreich ist. Die sehr guten Ergebnisse der Personalratswahlen im April dieses 

Jahres waren auch ein Beleg dafür. 

Zum Beginn des Jahres fand zunächst ein intensiver Informationsaustausch mit dem 

Niedersächsischen Beamtenbund (NBB) statt. Unter anderem ging es um den Gesetzentwurf 

zum Niedersächsischen Besoldungsgesetz. Das Kernstück der Besoldungsrechtsreform liegt 

in der Abkehr vom Lebensalter als maßgeblichem Besoldungskriterium hin zu einer an der 

beruflichen Erfahrung der Beamtin oder des Beamten ausgerichteten Besoldung. 

Gekennzeichnet waren die folgenden Monate dann im Wesentlichen durch Gespräche mit 

Verantwortlichen aus den Ministerien und dem Landesamt für Geoinformation und 

Landesvermessung Niedersachsen (LGLN). Hier fanden die Anregungen und Ideen des BTB 

durchweg aufmerksame Zuhörerinnen und Zuhörer. Der rote Faden aller Gespräche und auch 

des Gewerkschaftstages war die Zukunftsfähigkeit des LGLN und der ÄrL. 



Günter Janzen machte in diesem Zusammenhang immer wieder aufmerksam auf die 

Nachwuchsgewinnung, die Personalentwicklung durch Qualifizierung und Aufstieg sowie die 

Verbesserung von Entgelt bzw. Besoldung. 

Die Hauptredner und Ehrengäste des öffentlichen Teils, Rainer Beckedorf, Abteilungsleiter 3 

im Nds. Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (ML) und Bernd 

Häusler, Abteilungsleiter 4 im Nds. Ministerium für Inneres und Sport (MI), nahmen in ihren 

Reden dazu Stellung. Sie begrüßten einhellig das Engagement des BTB und boten weitere 

Zusammenarbeit an, um u.a. auch den Veränderungen durch den demografischen Wandel 

zukünftig wirkungsvoll begegnen zu können. 

Als letzter Gastredner des Tages berichtete der Vorsitzende des BTB Niedersachsen, Michael 

Ruminski, über aktuellen Themen aus dem BTB Land und Bund. Er wies besonders auf die 

Planung eines Technikerkongresses in Zusammenarbeit mit dem BTB Bund im kommenden 

Jahr hin. 

 

 
Der BTB mit seinen Ehrengästen, von links: Detlef Meyer, Marc Zimmermann, Heinz-Jürgen Richter, Rainer 

Beckedorf, Karin Beckmann, Bernd Häusler, Günter Janzen, Eiko Münstedt, Carsten Walter, Michael Ruminski, 

Dieter Stündl, Karl-Heinz Bertram. 

 

Im besonderen Fokus des Gewerkschaftstages standen für die Delegierten wie immer die 

Anträge der Mitglieder. Zusammengetragen aus den sechs Bezirksfachgruppen, spiegeln sie 

die aktuellen Interessen und Probleme aller Mitglieder der Landesfachgruppe Vermessung 

wieder. Inhaltlich ging es in den Anträgen u. a. um die Verbesserung der TV-L Entgelttabelle, 

den Bildungsurlaub, die Sonderzahlung und eine verbesserte Wegstreckenentschädigung für 

Auszubildende und Nachwuchskräfte, um nur einige Themen zu nennen. 

 

Traditionell kamen auch die BTB-Mitglieder aus den Hauptpersonalräten des MI und des ML 

zu Wort. Hier wurde deutlich, wie wichtig der „gute Draht“ der Gewerkschaft zu den 

Personalräten ist. Der BTB leistet mit seinen Vertretern verantwortungsvolle Arbeit in allen 

örtlichen Personalräten der ÄrL und in den örtlichen Personalräten des LGLN. Im 

Gesamtpersonalrat des LGLN ist der BTB seit den letzten Wahlen sogar mehrheitlich 

verantwortlich; in den beiden Hauptpersonalräten MI und ML konnte der BTB seine 

Personalratsmandate erfolgreich bestätigen. 

In den nächsten Monaten wird der Vorstand der Landesfachgruppe Vermessung seine 

erfolgreiche Arbeit fortsetzen und Gespräche auch mit den politisch Verantwortlichen in den 

Ministerien suchen. Die Wahlen zum Bundestag im Jahr 2017 und zum Niedersächsischen 

Landtag im Jahr 2018 werfen bereits ihre Schatten voraus. 

  



 

Mit diesen Aussichten beendete der Vorsitzende, Günter Janzen, den Gewerkschaftstag 2016 

und kündigte bereits den nächsten BTB Gewerkschaftstag der Landesfachgruppe 

Vermessung an. Er wird im Oktober 2017 stattfinden und von der Bezirksfachgruppe 

Braunschweig ausgerichtet und organisiert. 
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